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Landesliga Nord - Männer
TSV Korbach vs. Hünfelder SV
Samstag, 17. Oktober · 16.30 Uhr
Kreissporthalle Korbach
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im Haus der
GesundHeit

PH
YsiOtHeraPie

®	EAP (Erweiterte Ambulante Physiotherapie)

®	Physiotherapie u. Krankengymnastik

®	Sportphysiotherapie

®	Bobath – Kinder und Erwachsene

®	Krankengymnastik am Gerät

®	Manuelle Lymphdrainage/Ödemtherapie

®	Klassische- und Wellness-Massage

®	Berufsspezifische Rückenschule

®	Manuelle Therapie 

®	D1 Zulassung

®	Kinesio Taping 

®	Elektrotherapien

®	Bewegungsbad 

®	Cranio-Sacrale Therapie

®	Nordic Walking Instructor

Praxis:	
Am Marktplatz 4a
34497 Korbach
Tel. 0 56 31/6 06 29
Mobil 01 76/22 89 33 82 

Hartmut Goos
Staatlich anerkannter Physiotherapeut
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Ganz besonderer Dank gilt unseren Sponsoren und ehrenamtlichen Helfern. Die 
Unterstützung vieler ortsansässiger Firmen bildet einen Großteil unseres Etats und 
ermöglicht somit den Spielbetrieb im Seniorenbereich und unsere Jugend arbeit. Bitte 
berücksichtigen Sie, liebe Zuschauer, die Angebote unserer Sponsoren beim Einkauf, 
bei der Vergabe von Aufträgen oder bei der Inanspruchnahme von Dienstleistungen.

Der Druck der Handball-Nachrichten wird unterstützt durch die Sparkasse Waldeck-Frankenberg.
Sparkasse. Gut für unsere Region.

Liebe Handballfreunde,

zum dritten Heimspiel unserer ersten Mann-
schaft in dieser Saison möchte ich Euch herzlich 
in der Kreissporthalle begrüßen. Mein besonde-
rer Gruß gilt natürlich unseren Gästen, den mit-
gereisten Fans und natürlich dem Schiedsrich-
tergespann. 

„In den nächsten Wochen wird sich entscheiden, wohin unser 
Weg führt“, sagte unser Trainer Florian Ochmann. In der Tat ste-
hen nun bereits Spiele gegen Teams aus dem oberen Bereich 
auf dem Programm. Angefangen hat dies vergangene Woche mit 
der unglücklichen Niederlage beider SVH Kassel, nächste Wo-
che geht es dann zum absoluten Topfavoriten aus Vellmar. 

Und heute kommt mit dem Hünfelder SV eine Mannschaft, die 
viele vor der Saison zu den möglichen Überraschungsteams ge-
zählt haben. Zwar stehen die Osthessen mit 4:4 Punkten im Mit-
telfeld, mit Siegen über die SVH und zuletzt gegen Rotenburg 
ließ der HSV aber erahnen, dass er nicht zu unterschätzen ist. 

Es gilt also für unsere Mannschaft, voll konzentriert zur Sache zu 
gehen und sich Selbstvertrauen für die schwierige Aufgabe eine 
Woche später in Vellmar zu holen. Auf eure Unterstützung von 
den Rängen kommt es dabei natürlich auch wieder an. 

Wer auch in dieser Hallenzeitung das aktualisierte Spielfeld 
vermisst, den muss ich leider erneut vertrösten. Aufgrund von 
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technischen Problemen haben wir leider immer noch nicht die 
aktuelle Fassung vorliegen. Wir arbeiten aber dran und ich ver-
spreche aber allen Fans, dass spätestens in der nächsten Aus-
gabe der Hallenzeitung die neuen Namen vorliegen werden und 
das Spielfeld dann auch ein ganzes Jahr in dieser Zeitung steht 
und in der Halle aushängt. 

Ich wünsche uns nun ganz viel Spaß bei den heutigen Spielen. 

Mit sportlichen Grüßen

Euer

Thorsten Spohr (Abteilungsleiter)
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Sparkassen-Finanzgruppe · www.sparkassenversicherung.de

Was auch passiert:

Ihr Partner für Sicherheit und Vertrauen
Generalvertretungen
Andreas Backhaus
Prof.-Bier-Straße 9 · 34497 Korbach
Tel. 0 56 31 / 95 12 - 0

technischen Problemen haben wir leider immer noch nicht die 
aktuelle Fassung vorliegen. Wir arbeiten aber dran und ich ver-
spreche aber allen Fans, dass spätestens in der nächsten Aus-
gabe der Hallenzeitung die neuen Namen vorliegen werden und 
das Spielfeld dann auch ein ganzes Jahr in dieser Zeitung steht 
und in der Halle aushängt. 

Ich wünsche uns nun ganz viel Spaß bei den heutigen Spielen. 

Mit sportlichen Grüßen

Euer

Thorsten Spohr (Abteilungsleiter)

Datum Spiel ANKUNFT Gegner Abfahrt 

27.09.2015 17:00 15:15 MSG Großenlüder/Hainzell 13:00 
10.10.2015 19:00 17:15 SVH Kassel 16:15 
25.10.2015 18:00 16:15 TSV Vellmar 15:00 
14.11.2015 19:45 18:00 TV Flieden 15:45 
28.11.2015 18:30 16:45 HSC Landwehrhagen 15:15 
12.12.2015 18:30 16:45 TV Hersfeld 15:00 
17.01.2016 18:00 16:15 TSG Dittershausen 15:00 
30.01.2016 19:30 17:45 TV Alsfeld 16:00 
20.02.2016 18:30 16:45 Hünfelder SV 14:45 
05.03.2016 17:30 15:45 TG Rotenburg 14:00 
12.03.2016 18:00 16:15 Eschweger TSV 14:15 
09.04.2016 19:00 17:15 HSG Hofgeismar/Grebenstein 16:00 
23.04.2016 18:00 16:15 HSG Baunatal 15:15 

 

Die Abfahrtszeiten zu den Auswärtsspielen
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K A R I N  S C H E N C K G Ü N T H E R  E M D E

P R A X I S  F Ü R  K R A N K E N G Y M N A S T I K

H A G E N S T R A S S E  2 6  •  3 4 4 9 7  K O R B A C H  •  T E L . :  0 5 6 3 1 -  6 4 6 0 7

Inhaber Jürgen Schulze
Briloner Landstr. 55

www.schreinerei-schmalz.de

Inhaber Jürgen Schulze
Briloner Landstr. 55

www.schreinerei-schmalz.de

Inhaber Jürgen Schulze
Briloner Landstr. 55

www.schreinerei-schmalz.de

Inhaber Jürgen Schulze
Briloner Landstr. 55

www.schreinerei-schmalz.de

Erste Mannschaft, Landesliga Nord
SVH Kassel - TSV Korbach 35:31 (18:21)

„Kampfgeist wirft keine Tore.“
 Ersatzgeschwächte Waldecker scheitern an sich selbst.

Diese Aussage bringt den Ausgang des Spieles zwischen dem 
Vizemeister und den Absteigern aus Kassel auf den Punkt.

Zu Beginn des Spiels kommt der SVH durch seine Rückraum-
hünen besser ins Spiel und führt dadurch recht schnell mit 3:1. 
Davon ließen sich die Hansestädter jedoch nicht aus der Ruhe 
bringen und gaben dem SVH keine Möglichkeit diesen weiter 
auszubauen. So gelang es auch den Korbachern das Spiel in-
nerhalb der ersten 10 Minuten, durch Tore von Sebastian Wro-
zek und sicher verwandelten Siebenmetern von Robert Müller, 
zu ihren Gunsten zu drehen. 

Nach der ersten drei-Tore-Führung nahm der Kasseler Trainer 
die erste Auszeit der Partie, die dem Spiel der Korbacher, welche 
in dieser Phase im Gegensatz zu den vergangenen Wochen mit 
einem guten Gegenstoßspiel überzeugten, keinen Abbruch tat. 
Der TSV schafft es in dieser Phase nicht den Vorsprung bis zum 
Halbzeitstand weiter wie auf 3 Tore auszubauen (18:21).

Nach dem Seitenwechsel scheitern die Korbacher Schützen 
nach gut herausgespielten Chancen immer öfter am Kassler 
Torhüter oder dem Aluminium. Dies ermöglicht den Gastgebern 
eine Aufholjagd, welche vor allem durch den weiterhin starken 
Rückraum in Kombination mit Einläufern realisiert werden konn-
te. Nach der 45 Minute konnten sich die Gastgeber demzufolge 
mit 3 Toren absetzen. 

Nun wollte der Ball der Gäste die Linie des gegnerischen Tores 
nicht mehr überqueren. Es schien gerade zu so als würde der 
,,Handballgott“ die Korbacher das Tor nicht mehr treffen lassen 

www.festina.de
Chrono bike ColleCtion

Die ewigkeit finDet 
sich in jeDer ZehntelsekunDe

Prof.-Bier-Str. 15
34497 Korbach

Tel. 0 56 31 / 26 55
www.vogell.de

34487 Korbach
Westwall 18 · Postfach 1728

Telefon: (0 56 31) 23 23
Fax: (0 56 31) 9 84 42

vosshage@web.de
www.blumen-vosshage.de

Gärtnerei – Blumenfachgeschäft – Friedhofsgärtnerei – Fleurop
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Das Fitness-Studio für Ihre Füße

Sport in jeglicher Form schafft einen wichtigen 
Ausgleich zu der sonst eher bewegungsarmen 
Arbeitswelt. Aber er wird dann zur Gefahr, 
wenn Deine Muskulatur nicht mehr in Balance 
arbeitet.

Hier setzt unsere PROPRIO©.sport-Einlage an. Ihre 
POWERSPOTS aktivieren und trainieren über die 
Sensoren der Füße Deine gesamte Muskulatur. 
So verbessern wir nach physiotherapeutischem 
Prinzip Deine Motorik. Mit PROPRIO©.sport fühlst 
Du Dich nicht nur sicher und fit, sondern stei-
gerst Deine Leistung und Gesundheit.

Die Einlage für Ihre
Leistungssteigerung,
Bewegungsoptimierung 
und schnelle 
Schmerztherapie

Unsere
PROPRIO-Einlagenkonzepte 
helfen Ihnen beim

• Walken
• Joggen
• Fußball
• Basketball
• Golf
• Tennis
• Ski
• Biken

sowie Sport in jeglicher Form

Bahnhofstr. 17
34497 Korbach
Tel. (0 56 31) 30 61

Briloner Landstr. 83
34497 Korbach
Tel. (0 56 31) 91 33 30

Briloner Str. 4
34508 Willingen
Tel. (0 56 32) 96 91 65

Bahnhofstr. 22
34454 Bad Arolsen
Tel. (0 56 91) 9 15 96

www.sanitaetshaus-friedhoff.de

HWS

Oberschenkel

Knie

Unterschenkel

Dämpfungsschaum

Superleichtgewicht

Hautfreundlichkeit

Achillessehne

LWS

Hüfte

BWS
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Darten ist Sport: 
Unter diesem Motto spielen seit 2012 über 50 Mannschaften in unserer Dart‐Liga. 
Neben dem Sport stehen Geselligkeit, Kameradschaft und Spaß an erster Stelle. 

 
Hab Ihr auch Lust zu Darten… 
wir helfen Euch weiter bei: 

‐ Bildung einer Mannschaft (min. 4 Leute) 
‐ Finden eines Vereinslokals oder Mannschaft 

 
Bei Interesse ruft einfach an:   0178‐5327568 

www.schumacher‐dartliga.de 

Darten ist Sport:
Unter diesem Motto spielen seit 2012 über 50 Mann‐
schaften in unserer Dart‐Liga. Neben dem Sport stehen 
Geselligkeit, Kameradschaft und Spaß an erster Stelle.

Habt Ihr auch Lust zu Darten …
wir helfen Euch weiter bei:
‐ Bildung einer Mannschaft (min. 4 Leute)
‐ Finden eines Vereinslokals oder Mannschaft

Bei Interesse ruft einfach an: 0178‐5327568  ·  www.schumacher‐dartliga.de
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Arolser Landstraße 61  | 34497 Korbach | Tel. 05631 568992-0 | www.sprenger-druck.com

Grafik Design
Offsetdruck | Digitaldruck

Großformat XXL Prints
Mailing & Kuvertierservice

mit professionellen

eindruck
machen sachen

druck

druck
A L L E S  I S T

bar

    bei uns können sie druck erleben!

wollen. Nach einem Lauf der Kassler konnten diese ihren Vor-
sprung auf sechs Tore ausbauen (31:25). 

Dies verleitete den Korbacher Trainer zu einer Auszeit, nach wel-
cher die Männer eine schnelle Aufholjagd starteten, an welcher 
die Gäste jedoch immer in letzter Konsequenz scheiterten. Als 
letztes Mittel spielten die Hansestädter nun eine Manndeckung, 
bei welcher Spielertrainer Florian Ochmann den Libero gab. 

Doch auch diese taktische Umstellung konnte den routinierten 
Kasslern die 2 Punkte nicht mehr aus der Hand reißen und so 
unterlagen die Korbacher, welche über das gesamte Spiel enor-
men Kampfgeist zeigten, in einem Spiel welches auch ganz an-
ders ausgehen hätte können mit 31:35.   

Tore für Korbach: F. Schmidt 2, Reinbold 4, Alscher 3, Müller 
4/4, Wrsozek 5, V. Schmidt 5, Ochmann 2, Buchloh 6. 

 Tim Sonnenschein
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TSV Korbach - TV Alsfeld 34:20 (15:7)

Korbach überzeugte mit einer  
starken Leistung gegen Alsfeld

Wir konnten Alsfeld 
nur schwer einschät-
zen, da sie ihre ersten 
beide Spiele verloren 
hatten und nun alles 
daran setzen würden 
um den ersten Sieg 
ein zu fahren. Folge-
richtig traten  wir mit 
einem gemischten 
Gefühl  in der KSH in 
Korbach an. 

Wir hatten noch was 
gut zu machen von der eher schlechten Leistung am vergange-
nen Wochenende gegen den  MSG Großenlüder/Hainzell, bei 
der wir nur ein Unentschieden erringen konnten.  Daher mussten 
wir umso heißer in das Spiel starten, damit wir von Anfang an 
hellwach und die spielbestimmende Mannschaft waren und zei-
gen konnten, dass wir dieses Spiel sehr ernst nahmen.

Nach Anpfiff waren beiden Mannschaften gleich auf, man merkte 
wenig Unterschiede.  Es war bis zur 15. min ein sehr ausgegli-
chenes Spie (6:6).  Danach unterliefen den Gästen immer mehr 
Fehler, die auf unsere starke 4:2 Abwehr zuschieben waren.  

Hinzu kam noch die souveräne Leistung beider Torhüter.  Aus 
diesen Fehlern konnten wir unseren Nutzen ziehen und effekti-
ve und  schnelle Tempogegenstöße  laufen und erfolgreich ab-
schließen, sodass Alsfeld bis zur Halbzeit lediglich noch einen  
Treffer erzielen konnte (15:7).
Wir kamen motiviert und kein bisschen unser Ziel aus den Augen 
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Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Lebendiges Vereinsleben braucht Miteinander, Zusammenhalt und Geselligkeit. Mit dem PS-LOS-SPAREN bietet 
die Sparkasse nicht nur attraktive Gewinne, sondern tut auch etwas Gutes. Denn der PS-Zweckertrag wird für 
wohltätige Zwecke in den Bereichen Sport, Kultur und Soziales in Waldeck-Frankenberg genutzt und kommt 
somit auch Ihnen zugute. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

In einem Verein ziehen alle gemeinsam an 
einem Strang. PS-LOS-SPAREN unterstützt 
dabei!

TSV Korbach - TV Alsfeld 34:20 (15:7)

Korbach überzeugte mit einer  
starken Leistung gegen Alsfeld
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Gefühl  in der KSH in 
Korbach an. 

Wir hatten noch was 
gut zu machen von der eher schlechten Leistung am vergange-
nen Wochenende gegen den  MSG Großenlüder/Hainzell, bei 
der wir nur ein Unentschieden erringen konnten.  Daher mussten 
wir umso heißer in das Spiel starten, damit wir von Anfang an 
hellwach und die spielbestimmende Mannschaft waren und zei-
gen konnten, dass wir dieses Spiel sehr ernst nahmen.

Nach Anpfiff waren beiden Mannschaften gleich auf, man merkte 
wenig Unterschiede.  Es war bis zur 15. min ein sehr ausgegli-
chenes Spie (6:6).  Danach unterliefen den Gästen immer mehr 
Fehler, die auf unsere starke 4:2 Abwehr zuschieben waren.  

Hinzu kam noch die souveräne Leistung beider Torhüter.  Aus 
diesen Fehlern konnten wir unseren Nutzen ziehen und effekti-
ve und  schnelle Tempogegenstöße  laufen und erfolgreich ab-
schließen, sodass Alsfeld bis zur Halbzeit lediglich noch einen  
Treffer erzielen konnte (15:7).
Wir kamen motiviert und kein bisschen unser Ziel aus den Augen 
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® Günstiger Mitgliedsbeitrag  (gestaffelt nach Einkommen)

® Keine Aufnahmegebühr

® Schnelle, unkomplizierte Abwicklung

® Hohe Fachkompetenz durch

 Dipl.-Betriebswirt (FH)/Steuerberater

 Holger Hering
 Telefon (0 56 31) 5 06 4182

Ihre Vorteile einer Mitgliedschaft im Überblick:

Dipl. Betriebswirt (FH)

Holger Hering
Steuerberater

Flechtdorfer Straße 4
34497 Korbach

Telefon: 0 56 31  50 64 188
Fax: 0 56 31  50 64 189
eMail: info@steuer-hering.de

S t e u e r k a n z l e i

Holger

Neben den herkömmlichen Tätigkeiten wie Jahresabschluss
erstellung, Buchführung und Lohn und Gehaltsabrechnungen 
bieten wir Ihnen folgendes Leistungsspektrum:

■ Existenzgründungsberatung 
■ Betriebswirtschaftliche Beratung 
■ Erbschafts-/Schenkungssteuerberatung 
■ Finanzoptimierung
■ Unternehmensnachfolge 
■ Erstellung von Steuererklärungen
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verlierend aus der Kabine. Auch in der 2. Hälfte haben wir da 
weitergemacht wo wir in der ersten Halbzeit aufgehört hatten.  
Hinten haben wir durch eine konsequente und weiterhin gut agie-
rende 4:2 Verteidigung  viele Bälle abgefangen und den Gegner 
zu Fehlern gezwungen, die wir postwendend mit einfachen To-

Malermeister SIEGBERT

WANDRACH
Malerbetrieb
Baudekoration
Innen- und Außenputz
Fußbodenverlegung
Wärmedämmverbundsysteme

E-Mail: wandrach@gmx.de

Siegbert Wandrach
Berndorfer Straße 1
34477 Twistetal - Mühlhausen
Telefon (0 56 95) 13 29
Telefax (0 56 95) 8145
Mobil 0171/414 00 96
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ren bestraften.   Auch die Gäste 
konnten sich in dieser Phase hin 
und wieder erfolgreich behaup-
ten und zu Toren kommen.  

Zum Schluss jedoch, war der 
Vorsprung unserer Tore für den 
TV Alsfeld nicht mehr einzuho-
len, sodass wir nach einem sehr 
guten Spiel verdient mit 34:20 
gewinnen  konnten.

An diese Leistung müssen wir in 
Zukunft  anknüpfen und  in den  
kommenden Spielen bestätigen.
  
Tore für Korbach: F. Schmidt 5, 
Reinbold 1, Alscher 1, Kahyar 2, 

Müller 2, Hujer 2, V. Schmidt 7, Wrzosek 8, Potthof 2, Ochmann 
2, Buchloh 2.
 Robert Müller
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Unser heutiger Gegner:
Hünfelder SV

Zugänge: Samuel Masche, Lukas Rehberg (beide FT Fulda), Felix 
Rehberg (ESG Gensungen/Felsberg), Christian Krätzig (SVH Kassel).

Abgänge: Gabor Andorka (Würzburg), Lucas Nuhn (Pause), Daniel 
Malkmus, Simon Weitzel (beide 2. Mannschaft), Predrag Cosic (TV 
Alsfeld). 

Kader - Tor: Tim-Niklas Dörge, Samuel Masche, Christian Krätzig.

Rückraum: Lennert Sitzmann, Fabian Sauer, Alexander Jahn, Mark-
Peter Dörge, Lukas Rehberg, Alexander Unglaube, Felix Kircher.

Kreis: Mergim Hyseni, Felix Rehberg.

Außen: Thorsten Hinckel, Alexander Schott, Kevin Houston, Tobias 
Abel, Sebastian Müller.
Trainer: Dominik Jäger. 

Kirchstraße 26 · 34497 Korbach
Telefon (0 56 31) 6 11 44 · Fax (0 56 31) 9 37 09 00

Öffnungszeiten:
täglich von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr

und 17.30 Uhr 
von Januar bis Mai und September bis November Dienstag Ruhetag

bis 22.00 Uhr

Montag bis Samstag Mittagstisch.

RESTAURANT

– Griechische Spezialitäten –

Überdachte Parkplätze sind am Haus ausreichend vorhanden.

Bei schönem Wetter unseren Biergarten genießen!



Hoggerstr. 3

35104 Lichtenfels-Goddelsheim

Tel. (0 56 36) 80 81
Fax (0 56 36) 2 39
reisedienst.grebe@t-online.de
www.reisedienst-grebe.de

Reisedienst

• Omnibusbetrieb
• Ausflugsfahrten
• Schul- und Linienverkehr

GmbH
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Die Weinadresse für Handballfreunde
Alles rund um Pfälzer Weine · Erst probieren – dann kaufen!

Weinverkauf Hetzler & Kesper - 
Pfälzer Weine und mehr
Bochumer Str. 9 · 34497 Korbach
Tel. 0 56 31/6 36 40 oder 0 56 31/6 28 67

Öffnungszeiten: Mi. 17.00-19.00 Uhr · Sa. 10.00-13.00 Uhr

Die Weinadresse für Handballfreunde
Frauen, Bezirksliga A

TSV Korbach - TV Külte 18:26 (11:13)

Das Waldecker Derby verlief in 
der ersten Hälfte relativ ausge-
glichen. Die Gäste warfen gleich 
zu Beginn einen zwei Tore Vor-
sprung heraus, den sie im Lau-
fe der Halbzeit verteidigen, aber 
nicht ausbauen konnten. Zur 
Pause stand es 13: 11 für den TV 
Külte. 

Die Gastgeberinnen ließen sich 
nicht abschütteln und hielten im-

mer wieder dagegen. Leonie Tripp kämpfte sich immer wieder 
durch die Külter Abwehr und hielt den TSV im Spiel. Ab der 45. 
Minute häuften sich jedoch bei den Gastgeberinnen die Fehler. 
Fehlpässe sowie hektische und unbedachte Torwürfe häuften 
sich. Die Gäste nutzten dies zu ihren Gunsten und zogen mit ei-
nem 6:0 Lauf davon. Damit besiegelte der TV Külte seinen 26.18 
Sieg.  Kültes Trainer Jürgen Mosch: „Erneut hat meine Mann-
schaft bewiesen, dass sie kämpfen kann. Leider setzt sie ihre 
vorhandenen spielerischen Mittel viel zu selten ein. Letztendlich 
haben wir jedoch verdient gewonnen.“ 

TSV-Trainer Josip Blagus haderte neben der Niederlage vor 
allem mit der unglücklichen Ansetzung des Schiedsrichter, der 
für den TV Külte in der Männermannschaft spielt. „Külte hat ver-
dient gewonnen. Das Spiel hat, gerade in der zweiten Halbzeit 
gezeigt, das egal welche Mannschaft uns gegenüber steht, es 
ohne hundertprozentige Leistung nicht geht und du nicht gewin-
nen kannst. Wir haben noch viel zu tun“, erklärt er abschließend.
Tore für Korbach: Blagus 2, Scholz 1, Voß 3/1, Verena Gott-
mann 1, Schönweitz 5/2, Katharina Tripp 1, Kroos 1, Leonie Tripp 
4. (Quelle: WLZ/kaw)
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Frauen, Bezirksliga A
TSV Korbach - TV Külte 18:26 (11:13)

Das Waldecker Derby verlief in 
der ersten Hälfte relativ ausge-
glichen. Die Gäste warfen gleich 
zu Beginn einen zwei Tore Vor-
sprung heraus, den sie im Lau-
fe der Halbzeit verteidigen, aber 
nicht ausbauen konnten. Zur 
Pause stand es 13: 11 für den TV 
Külte. 

Die Gastgeberinnen ließen sich 
nicht abschütteln und hielten im-

mer wieder dagegen. Leonie Tripp kämpfte sich immer wieder 
durch die Külter Abwehr und hielt den TSV im Spiel. Ab der 45. 
Minute häuften sich jedoch bei den Gastgeberinnen die Fehler. 
Fehlpässe sowie hektische und unbedachte Torwürfe häuften 
sich. Die Gäste nutzten dies zu ihren Gunsten und zogen mit ei-
nem 6:0 Lauf davon. Damit besiegelte der TV Külte seinen 26.18 
Sieg.  Kültes Trainer Jürgen Mosch: „Erneut hat meine Mann-
schaft bewiesen, dass sie kämpfen kann. Leider setzt sie ihre 
vorhandenen spielerischen Mittel viel zu selten ein. Letztendlich 
haben wir jedoch verdient gewonnen.“ 

TSV-Trainer Josip Blagus haderte neben der Niederlage vor 
allem mit der unglücklichen Ansetzung des Schiedsrichter, der 
für den TV Külte in der Männermannschaft spielt. „Külte hat ver-
dient gewonnen. Das Spiel hat, gerade in der zweiten Halbzeit 
gezeigt, das egal welche Mannschaft uns gegenüber steht, es 
ohne hundertprozentige Leistung nicht geht und du nicht gewin-
nen kannst. Wir haben noch viel zu tun“, erklärt er abschließend.
Tore für Korbach: Blagus 2, Scholz 1, Voß 3/1, Verena Gott-
mann 1, Schönweitz 5/2, Katharina Tripp 1, Kroos 1, Leonie Tripp 
4. (Quelle: WLZ/kaw)
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TSV Korbach- HSG Twistetal 15:12 (9:7)

Während sich die Gastgeberin-
nen zu Beginn etwas schwer ta-
ten, setzte sich die HSG Twistetal 
nach 10 Minuten mit 4:1 ab. Die 
Hansestädterinnen stellten in Fol-
ge dessen ihre Deckung auf 5:1 
um. 

Für den TSV brachte dies den 
gewünschten Erfolg. Es kam zum 
Bruch im Twistetaler Angriffsspiel 
und fünf Minuten vor der Pause 
glich Korbach das erste Mal zum 
7:7 aus. Bis zur Pause wuchs der 

Vorsprung auf  9:7 an. Nach der Pause erwischte die HSG den 
schlechteren Start und schaffte es 15 Minuten keinen Ball mehr 
im Korbacher Tor unter zubringen. 

Das lag nicht nur zuletzt an der gut aufgelegten Eileen Zweig im 
TSV Tor (12:8). Zwei Minuten vor Schluss nahm HSG Trainerin 
Cathrin Gellert eine Auszeit und ihr kam bis auf ein Tor heran 
(13:12).  Die Chance zum Ausgleich war da. Aber während die 
Korbacherinnen zu einfachen Toren kamen, gelang der HSG in 
der hektischen Schlussphase nichts mehr. 

„Auch wenn es nicht so aussah, wir haben das Spiel die letzten 
40 Minuten dominiert. Ich hatte nie das Gefühl, das wir das Spiel 
noch irgendwie verlieren könnten. Ich finde, wir haben verdient 
gewonnen und den Lohn für die harten Trainingseinheiten ein-
gefahren“, freut sich Korbachs Trainer Josip Blagus nach dem 
zweiten Sieg in Folge.  

Tore für Korbach: Kroos 1, Janina Voß 2, Manthey 1, Schön-
weitz 6/5, Meike Voß 3, Leonie Tripp 1. (Quelle: WLZ/kaw)
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Zweite Mannschaft, Bezirksliga B
HSG Reinhardswald II – TSV Korbach II 17:27 (9:12)

Am letzten Samstag traten wir zum ersten Mal dieses Jahr die 
Reise nach Trendelburg an, wo an diesem Tag das Spiel gegen 
die HSG Reinhardswald stattfand.

Mit einer Mannschaft, die sich aufgrund von Verletzungen und 
aus arbeitstechnischen Gründen doch relativ stark verändert 
hatte, die aber auf jeden Fall Siegerpotential hatte, mussten wir 
das Spiel bestreiten. Aber nicht nur die Mannschaft hatte sich 
verändert! Achim Scholz als Trainer hatte an diesem Tag eben-
falls ein Spiel mit der mJA von Eintracht Baunatal, die er eben-
falls betreut, und somit war Andreas Behle an diesem Tag in der 
Verantwortung!

Nichts desto trotz hatten wir uns alle vorgenommen, auch dieses 
Spiel zu gewinnen und die Vorgabe des Trainers war dann zuerst 
einmal aus einer sicheren Abwehr heraus zu agieren und dann 
die Tore heraus zu spielen.

Sichere Abwehr war auch von Anfang an das Stichwort. Der Mit-
telblock um Raphael Harbecke und Mark Wilke stand sehr gut 
und auch der Rest der Abwehr arbeitete gut. Hinten gab es also 
bis dahin nichts zu beanstanden, denn auch Dominik Osterhold 
im Tor hatte einen sehr guten Tag erwischt und parierte die we-
nigen Möglichkeiten der Gastgeber sicher. Das alles führte dazu, 
dass wir in den ersten 8 Minuten nur ein einziges Gegentor be-
kamen.

Auch im Angriff lief es bis zur herausgespielten Tormöglichkeit 
sehr gut, nur leider waren wir beim Abschluss zunächst häufig 
unkonzentriert und so schafften auch wir es, in den ersten 5 
Spielminuten auch nur ein Tor zu erzielen.

Dann jedoch schauten wir uns den Torhüter besser aus und ka-
men jetzt immer wieder zum erfolgreichen Abschluss. Aber auch 
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der Gegner kam besser in Spiel und so lagen wir zwar immer in 
Front, konnten aber zeitweise Ausgleiche nicht verhindern und 
den Gegner zunächst nicht distanzieren. Dies gelang erst mit 
der Umstellung der Abwehr auf 5:1. Jetzt geriet der Spielfluss der 
Reinhardswälder ins Stocken und bis zur Halbzeit setzen wir uns 
mit 3 Toren erstmals ein wenig ab.

Ruhe bewahren, konzentriert weiter spielen und das Tempo ein 
wenig anzuziehen, das war die Vorgabe für die 2. Hälfte. Dies-
mal ließen wir die Konzentrationslücke aus, die sich oftmals 
nach der Halbzeit einstellt. Ganz im Gegenteil, die Abwehr stand 
von Anfang an wieder sehr gut und wir ließen kaum Gegentore 
zu. Im Gegensatz dazu setzen wir das Tempospiel konsequent 
um und setzen uns nach und nach immer weiter ab. Spieler aus 
der ersten Sieben erhielten jetzt ihre wohlverdienten Pausen und 
neben Kai Nasemann, der jetzt auf der Mittelposition und auch 
zeitweise im rechten Rückraum gute Spielansätze zeigte, war es 
unser Nachwuchsspieler Kevin Scholz, der auch im Gegenstoß 
seine Qualitäten und sein Auge bewies.

Herausheben möchte ich hier allerdings niemanden, denn die 
Mannschaft hat insgesamt überzeugt und durch gute Zusammen-
arbeit gewonnen. Es war der Wille und der Teamgeist zu spüren 
und eine sehr gute Umsetzung der vorgegebenen Marschroute 
führte uns zum souveränen 10-Tore-Unterschied-Erfolg.

Weiter so Jungs! Wir sind auf einem sehr guten Weg!

Torschützen gibt es heute mal keine – einfach auch um die Mann-
schaftsleistung im Vordergrund stehen zu lassen!!

Im Feld: B. Neuhaus, R. Harbecke, N. Emde, K. Scholz, S. 
Behle, M. Urban, J. König, K. Nasemann, S. Storch, F. Schulze

Im Tor:  D. Osterhold und F. Bock

 Andreas Behle
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TSV Korbach II – HSG Espenau/Immenh. 35:16 (20:7)

3 Siege aus den ersten 3 Spielen, das war das Ergebnis aus den 
vorhergehenden Spielen. Und so hatten wir uns auch für dieses 
Heimspiel vorgenommen, die Tabellenspitze inne zu behalten.

Verzichten mussten wir an diesem Spieltag auf Mark Wilke, der 
aus privaten Gründen nicht anwesend war, und auch Jan Kollen-
berg, der arbeitsbedingt leider nur noch eingeschränkt zur Verfü-
gung stehen kann. 

Aber kein Grund zur Panik! Mit dem zur Verfügung stehenden 
Kader können wir auch diesen Ausfall kompensieren und dem 
Gegner gehörig Druck machen.Mit Kai Nasemann kam ein wei-
terer Mittelmann zurück in den Kader und Felix Bock ergänzte 
wiederum die Kreisposition. So starteten wir auch heute wieder 
mit 13 Spielern in die Partie!

Nordring 1a · 34497 Korbach
Tel. (05631) 921457 · Fax 921464
www.franke-automobile.comAUTOMOBILE

� EU-Fahrzeuge, Jahres- u. Dienstwagen,
 Wir besorgen Ihr Wunschauto

� PKW und Pferdeanhänger
 Vermietung und Verkauf

� Kfz-Reparaturen aller Fabrikate

� Tuning & Styling für Ihr Auto

� Unfallservice mit
 Spezial-Karosserie-Werkstatt

� TÜV/AU

� Klimaanlagen-Service

� Reifen- und Räder-Service

� Oldtimer-Service

 

Mobil i tät  von A – Z!



26



27

Von Beginn an spielten wir eine sichere Abwehr und brachten 
den Gegner damit schon in arge Schwierigkeiten. Über schnel-
les Spiel setzen wir uns ab und so gelang der HSG erst mit dem 
9:2 der zweite Treffer. Dieser Spielstand stellt eigentlich ja ein 
hervorragendes Ergebnis dar, aber trotzdem gab es für das Trai-
nerteam einige Kritikpunkte, die es zukünftig abzustellen gilt. Im-
mer wieder handelte die Mannschaft etwas zu überhastet und so 
kam es wieder einmal zu recht vielen technischen Fehlern, vor 
allem aber zu unvorbereiteten Abschlüssen und somit oft auch 
zu Fehlwürfen!

Trotzdem setzten wir uns weiter vom Gegner ab und erst als wir 
anfingen durch zu wechseln gelang es dem Gegner doch noch 
einige Tore zu erzielen. Mit einem Zwischenstand von 20:7 ging 
es für uns in die Kabine.

Für den zweiten Spielabschnitt hatten wir uns vorgenommen 
weiter aus einer sicheren Abwehr zu arbeiten und dem Gegner 
möglichst wenige Möglichkeiten zum Abschluss zu bieten. Aber 
wir wollten weiter auch allen Spielern entsprechende Spielantei-
le bieten und so stand auch Durchwechseln auf dem Programm.
Wie es immer so ist, wenn man hoch führt, ist es leider schwierig 
die Konzentration über die gesamte Spielzeit aufrecht zu erhal-
ten. Bei uns begann diese Phase direkt zu Beginn der 2. Hälfte. 
Die Abwehr stand nicht mehr so sicher wie zuvor und so kamen 
die Gäste immer wieder zu einfachen Toren, unter anderem über 
den Kreis.

Hier gilt es fortan das Augenmerk drauf zu legen und in den kom-
menden Trainingseinheiten daran zu arbeiten, dass die Abspra-
che in der Abwehr verbessert wird.

Man muss jedoch auch ganz klar sagen, dass die Gäste an die-
sem Samstag zu keinem Zeitpunkt in der Lage waren unsere 
Mannschaft in Gefahr zu bringen!
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Wir nutzen somit die Möglichkeiten einigen Spielern längere 
Spielanteile zu geben um sich so für die kommenden Spiele mit 
der Mannschaft einspielen zu können. Außerdem kam der ein 
oder andere Spieler auch einmal auf einer Position zum Einsatz, 
die er ansonsten nicht bekleidet.

Am Ende stand ein verdienter und aus Trainersicht zu gering 
ausgefallenen 35:16-Sieg für unsere Reserve. Genau das las-
sen wir hier jetzt einfach mal so stehen …

Besonders herausheben möchte ich heute einfach mal den Team-
geist, den man in der Mannschaft spürt ... Man kann auf jeden 
Fall nicht sagen, dass die Mannschaft nicht heiß ist! Manchmal 
ein bissl verrückt, was da so alles läuft, aber dennoch richtig gut! 
In dieser Hinsicht kann ich den Jungs nur sagen – macht weiter 
so! 

Im Feld: F. Bock, B. Neuhaus (1), R. Harbecke (4), M. Uss-
ling (4), M. Trapp, N. Emde (6), K. Scholz (2), S. Behle (6), M. 
Urban (3), J. König (7), K. Nasemann (1)

Im Tor:  B. Lache (1) und D. Osterhold 

 Andreas Behle
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Aus unseren Jugendmannschaften
weibliche Jugend B, Landesliga

JSG Twistetal/Korbach –Groß-Umstadt/Habitzheim  
13:9 (25:17)

Erster Sieg für die JSG Twistetal/Korbach. Im Spiel gegen die 
JSG Groß-Umstadt/Habitzheim sicherte sich die Mannschaft aus 
Waldeck den ersten Saisonsieg. Mit einer auch handballerisch 
guten Vorstellung erarbeiteten sich die Mädels einen Mittelfeld-
platz bevor es in die vierwöchige Herbstpause geht.

Dabei war zu Spielbeginn nur wenig von handballerischer Klas-
se zu sehen. Bis zur zwölften Minute dominierten zwei gute Ab-
wehrreihen und schwache Torwürfe das Spiel. Der Zwischen-
stand von 2:2 spricht Bände… Nach einer Auszeit wurde das 
Spiel interessanter. In einem offenen Schlagabtausch zeigten 
sich nun beide Angriffsreihen verbessert. Innerhalb kurzer Zeit 
erhöhten beide Teams ihr Torekonto auf 7:7. Nun war es unsere 
gute Abwehr, die den Ausschlag zu unseren Gunsten gab. Wäh-
rend wir im Angriff weiterhin erfolgreich abschlossen, standen 
wir hinten sicher. Vorne gelangen uns schöne Treffer über Maike 
Zimmermann und Karo Happe, hinten bekamen wir die starken 
Rückraumspielerinnen immer besser in den Griff. Zur Halbzeit 
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führten wir so bereits mit 13:9. Motiviert durch diese Führung 
starteten die Mädels der JSG mit größeren Selbstvertrauen in 
den zweiten Durchgang. Mit schönen Angriffskombinationen und 
schnellen Tempogegenstoßtoren bauten sie die Führung bis Mit-
te der Halbzeit auf sieben Tore aus. Allein einige Unkonzentriert-
heiten in der Abwehr verhinderten ein klareres Ergebnis. Über 
ein 20:13 Zwischenstand feierten die Mädels einen verdienten 
25:17 Heimerfolg.  

Vor allem das gelungene Zusammenspiel zwischen unseren 
Rückraumspielerinnen und Alice Wilke am Kreis war ein ent-
scheidender Faktor in diesem Spiel. Zum ersten Mal in dieser 
Saison haben unsere Rückraumspielerinnen die Räume nicht 
nur gesehen, sondern auch konsequent genutzt. In der Defen-
sive ist es uns zudem bereits zum dritten Mal gelungen, unter 
20 Gegentore zu kassieren. An diese Erfolgserlebnisse wollen 
wir auch nach der kurzen Herbstpause anknüpfen und unseren 
Mittelfeldplatz festigen.

Bis dahin
Thomas Tönepöhl

Tore: Happe 6, Zimmermann 2, Isenberg 6, Pooch 1, Voß 6, 
Rock 1, Wilke 2, Tanrikut 1.

Auf diese Kurven Können sie sich freuen.

Abb. zeigt sonderausstattungender Opel AstrA Opc

Autohaus 
Behlen Gmbh

34497 Korbach
Briloner landstrasse 56 

tel. 05631 56060
www.autohaus-behlen.de
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JSG Fulda/Petersberg - JSG Twistetal/Korbach 17:17 (9:9)

Nach einem ausgeglichenen Beginn sah es allerdings Mitte der ersten 
Halbzeit zunächst so aus, als ob die Mädels der JSG erneut das Nach-
sehen haben würden. Technische Fehler ermöglichten dem Gastgeber 
leichte Tempogegenstoßtore zur 7:4 Führung. Zudem bekam Meike 
Voß einen Schlag ins Gesicht, sodass sie bis zur Halbzeitpause nicht 
mehr ins Spielgeschehen eingreifen konnte. Doch die kämpferische 
Einstellung stimmte an diesem Tag. Über eine starke Abwehrleistung 
und eine grandiose Torhüterin Alica Schmincke, die 5 Siebenmeter pa-
rierte, kämpften sich Waldecker Mädels zurück ins Spiel. Über ein 7:7 
ging es mit 9:9 in die Halbzeit. Ein Extra-Lob verdiente sich dabei Han-
na Brida, die als C-Jugendliche aushalf, und nach ihrer Einwechslung 
durch ihre Spielweise das ganze Team pushte.
Auch die zweite Halbzeit blieb nervenaufreibend. Viel Kampf und eine 
Vielzahl vergebener Chancen prägten das Spielgeschehen. Kein Team 
konnte sich entscheidend absetzen. Als die Mädels der JSG fünf Mi-
nuten vor Schluss erneut zwei gute Würfe nicht verwandeln konnten, 
erhöhte Fulda auf 17:15. Nun war es Karo Happe, die zweimal auf 
Außen hervorragend in Szene gesetzt wurde und erfolgreich einnetzte. 
Der Ausgleich zum 17:17. Weitere Torchancen wurden nun von beiden 
Seiten nicht mehr zugelassen. In einem couragierten aber äußerst fair 
geführten Spiel teilten sich beide Mannschaften die Punkte.
Es war ein Spiel, das uns deutlich unsere Schwachpunkte im Angriff 
und im Rückzugsverhalten aufgezeigt hat. Dennoch haben die Mädels 
mit viel Leidenschaft auch in schwierigen Situationen weiter zusam-
mengehalten und sich in das Spiel zurückgekämpft. Ein Punktgewinn, 
der zu Recht gefeiert wurde und uns hoffentlich Aufschwung für das 
nächste Wochenende geben wird:
Ein großes Dankeschön geht neben Hanna Brida noch an Linda Grö-
tecke, die uns ebenfalls unterstützte und sich gegen die zum Teil drei 
Jahre älteren Mädels toll behauptete. Und natürlich an Fritz Schmidt, 
Bernd Zimmermann sowie Martin Pooch, die uns mit ihren Kleinbus-
sen sicher und gut gelaunt nach Fulda und zurück transportierten. Für 
die nächsten Auswärtsfahrten wird dann ein Reisebus eingesetzt. Eine 
kurze Voranmeldung wäre schön.

Bis denne
Thomas Tönepöhl

Tore: Happe 6, Isenberg 6, Voß 3, Wilke 2.
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Es war ein Spiel, das uns deutlich unsere Schwachpunkte im Angriff 
und im Rückzugsverhalten aufgezeigt hat. Dennoch haben die Mädels 
mit viel Leidenschaft auch in schwierigen Situationen weiter zusam-
mengehalten und sich in das Spiel zurückgekämpft. Ein Punktgewinn, 
der zu Recht gefeiert wurde und uns hoffentlich Aufschwung für das 
nächste Wochenende geben wird:
Ein großes Dankeschön geht neben Hanna Brida noch an Linda Grö-
tecke, die uns ebenfalls unterstützte und sich gegen die zum Teil drei 
Jahre älteren Mädels toll behauptete. Und natürlich an Fritz Schmidt, 
Bernd Zimmermann sowie Martin Pooch, die uns mit ihren Kleinbus-
sen sicher und gut gelaunt nach Fulda und zurück transportierten. Für 
die nächsten Auswärtsfahrten wird dann ein Reisebus eingesetzt. Eine 
kurze Voranmeldung wäre schön.

Bis denne
Thomas Tönepöhl

Tore: Happe 6, Isenberg 6, Voß 3, Wilke 2.

Party-Service · Korbach ·  Prof.- Bier Straße 11 · Tel.(05631) 2592
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JSG Twistetal/Korbach – Dittershausen/W. 43:18 (21:10)

Motiviert begannen die Jungs und konnten bereits nach 10 Mi-
nuten einen beruhigenden 8:2 Vorsprung herauswerfen. Doch in 
der Folgezeit ließen wir in der Abwehr angesichts dieser Führung 
die notwendige Aggressivität vermissen bzw. agierten zu offen-
siv, so dass die Gastgeber über den Kreis zu einfachen Toren 
kamen. Auch im Angriff schlossen wir nun zu überhastet ab und 
leisteten uns unerklärliche technische Fehler, so dass Ditters-
hausen die Begegnung bis zum 11:6   offen gestalten konnte. 
Erst in den letzten 15 Minuten der ersten Hälfte konnten wir uns 
weiter absetzen. In dieser Phase funktionierte die zweite Welle 
und das Spiel über die Außenpositionen sehr gut. Ein Sonderlob 
geht an Luk Schäfer, der auf der Rechtsaußenposition ständig 
für Gefahr sorgte.

In der Halbzeitpause wies das Trainerteam nochmals darauf hin, 
sich auf die Deckungsarbeit zu konzentrieren, die Motivation 
hoch zu halten und im Angriffsverband vermehrt auf unsere Aus-
lösehandlungen zurückzugreifen. In der Anfangsphase der 2. 
Halbzeit wurden diese Vorgaben jedoch nur bedingt umgesetzt. 
Wir verloren Bälle durch technische Fehler und agierten zu un-
konzentriert. Darüber hinaus fehlte bei einigen Spielern weiterhin 
die Bereitschaft, gute Abwehrarbeit leisten zu wollen. 

Beim Stand von 28:14 in der 47. Minute  kam die Torfabrik aber 
wieder in Fahrt. Durch schnelles Spiel im Angriff wurde der Vor-
sprung bis zum Endstand von 43:18 konsequent ausgebaut, wo-
bei man aber auch deutlich machen muss, dass Dittershausen 
Mitte der zweiten Halbzeit angesichts des hohen Rückstands 
resignierte. Abschließend bleibt noch zu sagen, dass wir auch 
in dieser Höhe verdient gewonnen haben und sich jeder einge-
wechselte Spieler nahtlos in das Spiel integrieren konnte. Das 
Spiel über die Außenpositionen hat heute sehr gut funktioniert, 
dennoch haben wir uns auch in dieser Partie wieder die bekann-
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ten „Auszeiten“ genommen. Dies gilt es noch abzustellen,  denn 
gegen stärkere Gegner ist es erforderlich, über 60 Minuten kon-
zentriert zu agieren.
 
Tore: Luk Schäfer 7,Jens Viering 1, Nico Isenberg 4, Jakob 
Gleumes 4, Max Ruge 4, Andre Krouhs 4, Joshua Sturm 4, Marc 
Stania 3, Heinrich Wachs 5, Lukas Bender 5, Marco Rummel 
2. 

JSG Felsberg – JSG Twistetal/Korbach 19:43 (9:24)
 
Nach dem starken Heimspiel am letzten Wochenende mussten 
Da wir diesen Gegner    nicht kannten und folglich auch nicht 
einschätzen konnten, hieß es, vollkonzentriert ins Spiel zu ge-
hen, zumal wir auf Heinrich Wachs und Marc Stania verzichten 
mussten.

Dies gelang den Jungs auch gut. Mit gewohnt schnellem und 
sicherem Passspiel gingen wir schnell mit 1:5 in Führung. Be-
reits zu diesem Zeitpunkt wurde deutlich, dass der Gastgeber 
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K A r l - H e i n z  S c H u l z e  |  A l l i A n z  G e n e r A l v e r T r e T u n G

AUTOHAUS

Alrafter Straße 19
Waldeck-Höringhausen

e-mail: gerhard-figge@t-online.de
www.gerhard-figge.de

Tel. (0 56 34) 10 70
Fax (0 56 34) 99 32 28

seit 35 Jahren

uns nicht nur körperlich, sondern auch spielerisch und technisch 
unterlegen ist. Den Spielern der Heimsieben fiel gegen unsere 
gut positionierte Deckung nicht viel ein. Die lang vorgetragenen 
Angriffe hätten eigentlich mit Zeitspiel geahndet werden müssen, 
doch diese Regel kannte der Unparteiische leider nicht, so dass 
kein Spielfluss zustande kam. Dennoch konnten wir die Führung 
stetig ausbauen und gingen mit einer deutlichen und auch in die-
ser Höhe verdienten Führung in die Halbzeitpause.

Zu bemängeln war jedoch, dass bei unseren Jungs über die ge-
samte Spielzeit hinweg das Umschalten von Abwehr auf Angriff 
nicht funktionierte und die zweite Welle nicht wie gewünscht vor-
getragen wurde.

 Im 2. Durchgang war es die Aufgabe der Trainer, die Spannung 
der Spieler aufrecht zu erhalten, was nur bedingt gelang. Zwar 
konnten wir den Vorsprung durch teilweise schöne Kombinatio-
nen kontinuierlich über ein 13:30 (40.) und 15:37 (50.) ausbauen. 

Einen Sieg mit einer höheren Tordifferenz verbaute sich die 
Mannschaft jedoch durch fehlende Kommunikation und die da-
raus resultierende schlechte Abstimmung in der Abwehr selbst. 
Zudem konnten wir (trotz 43 Toren) klarste Chancen nicht ver-
werten und vergaben zudem auch drei Siebenmeter.

Dennoch möchte das Trainerteam den Sieg nicht schlecht reden, 
denn es war nicht einfach, gegen eine Mannschaft zu spielen, 
die im Angriff ohne großen Druck den Ball hin und her passte, 
ohne das Zeitspiel gepfiffen wurde. Zudem wurde sofort auf Frei-
stoß entschieden, wenn die Abwehr nur die kleinste Berührung 
machte. 

Tore: Jens Viering 4, Nico Isenberg 2, Jakob Gleumes 11, Jos-
hua Sturm 3, Andre Krouhs 6, Nils Pohlmann 5, Lukas Bender 1, 
Luk Schäfer 5, Marco Rummel 3, Max Ruge 3.

 Jochen Isenberg
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Der neue Passat

Autohaus am Kreisel

Briloner Landstr. 48
34497 KORBACH
Tel. 05631 / 9779-0
www.vw-arnold.de

Der neue Passat

Autohaus am Kreisel

Briloner Landstr. 48
34497 KORBACH
Tel. 05631 / 9779-0
www.vw-arnold.de

Der neue Passat

Autohaus am Kreisel

Briloner Landstr. 48
34497 KORBACH
Tel. 05631 / 9779-0
www.vw-arnold.de

Der neue Touran

Autohaus Arnold GmbH & Co. KG
Briloner Landstr. 48 · 34497 Korbach · Tel. (0 56 31 ) 97 79 -0 · www.vw-arnold.de

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert zwischen 5,6 und 4,4, 
Co2-Emissionen in g/km: kombiniert zwischen 129 und 115, Effizienzklassen: B-A.
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männliche Jugend C, Bezirksoberliga

TSV Korbach – HSG Ederbergland 32:14 (17:9)

Unsere JSG läutete einen gelungenen Heimspieltag in der Kreis-
sporthalle ein. Da unser Gegner aus Ederbergland in minimal 
Besetzung antrat, hatten wir durch das Ergänzen unserer Mann-
schaft mit Ben Backhaus und Melvin Trapp ein sehr eindeutiges 
Ergebnis zu erwarten.

In der ersten Halbzeit konnten wir uns schnell auf ein 17:9 abset-
zen. Hier waren maßgeblich unser Mittelmann Luca und Halblin-
ker Ron mit ihren Toren beteiligt.

Diese setzten auch in Hälfte zwei immer wieder unsere Aussen 
gut in Szene. So kamen Marten, Sammy, Ben und Melvin auch 
zu ihren Torerfolgen. Justin, Moritz und Daniel hatten mit ihren 
Treffern auch einen grossen Anteil am Sieg. 

Im Tor zeigte Lukas immer wieder einen sehr grossen Rückhalt 
und fing so einige Bälle der Gegner ab. Die Jungens zeigen im-
mer mehr das jeder für jeden kämpft und der Teamgeist zum 
Erfolg führt.

Im Feld: Ben Backhaus (1), Melvin Trapp (2), Sammy Budajew 
(3), Marten Schäfer (2), Moritz Schäfer (2), Daniel Pok (1), Justin 
Schröder (5), Ron Alscher (7), Luca Meier (9)

Im Tor: Lukas Voß

Es fehlten Nico und Robin

 
 Dave und Michel
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 Dave und Michel

SVH Kassel III – TSV Korbach III 21:25 (14:9)

Nach einer dreiwöchigen Spielpause bestritten wir unser erstes 
Auswärtsspiel beim noch ungeschlagenen Tabellenführer aus 
Harleshausen. Mit dem selben Kader wie beim ersten Heimspiel 
starteten wir gut ins Spiel. Nach einer 1:0 Führung konnten wir 
das Spiel bis zum 3:4 ausgeglichen gestalten. Durch überhaste-
te Abschlüsse und technische Fehler im Spielaufbau setzte sich 
in der Folgezeit jedoch der SVH Tor um Tor ab. Harleshausen 
konnte so mit einem 5 Tore-Vorsprung in die Halbzeitpause ge-
hen.

Für die zweite Hälfte hatten wir uns vorgenommen die Angriffe 
mit mehr Druck auf die Abwehr und länger zu Spielen, um zum 
sicheren Abschluss zu kommen. Die Gastgeber erzielte zwar den 
ersten Treffer der zweiten Hälfte, aber in der Folgezeit konnten 
wir uns Tor um Tor heran kämpfen. In der 45min. wurden wir für 
unsere Geduld belohnt und erzielten den Ausgleich zum 18:18. 
Die Abwehr, samt Keeper steigerte sich und so gingen wir in der 
50min. mit 21:18 in Führung. Auch eine doppelte Unterzahl und 
eine Manndeckung gegen unsern Linken Rückraum brachte uns 
nicht mehr von der Siegerstraße. Den Schlusspunkt zum 25:21 
Siegtreffer brachte unser Linksaussen im Tor unter, nachdem er 
zuvor zahlreiche Chancen ausgelassen hatte. Alles in allem eine 
gute geschlossene Mannschaftsleistung, in der sich fast jeder in 
der Torschützenliste eintragen konnten.

Zum nächsten Heimspiel empfangen wir den noch sieglosen 
HC Medebach. Das Spiel wird am Samstag, den 17.10.2015 um 
12:30 Uhr in der Korbacher Kreissporthalle angepfiffen.

Tor: D. Koutroulis, F. Bock
Feld: M. Schmittat 4, D. Dierdorf 3, M. Huneck 9, M. Emde 1, M. 
Frichs 4, D. Winkler 3, N. Lientrop,F. Schulze 1.

Betreuer: M.Pawelczyk, J.Lages. Maik Huneck

Dritte Mannschaft, Bezirksliga C
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weibliche Jugend B, Landesliga    Heimspiel Auswärts
 1. HSG Hungen/Lich 4 97:66 8:0 13.12.15 10:16
 2. TuS Kriftel 4 119:89 6:2 17:20 19.12.15
 3. JSG Fulda/Petersberg 3 73:57 5:1 07.02.16 17:17
 4. TSV 1850/09 Korbach 4 69:70 3:5 ----- -----
 5. TSG Offenbach-Bürgel 3 58:64 2:4 27.02.16 28.11.15
 6. SV Bad Camberg 3 76:101 2:4 15.11.15 21.02.16
 7. HSG Bensheim/Auerbach II 4 74:88 2:6 05.12.15 13.03.16
 8. JSG Gr-Umstadt/Habitzheim 3 50:81 0:6 25:17 14.02.16

weibliche Jugend C, Oberliga    Heimspiel Auswärts
 1. wJSG Dittershausen/Waldau 3 79:64 6:0 07.02.16 01.11.15
 2. TSV Jahn/Calden 2 85:38 4:0 22.11.15 13.12.15
 3. HSG Zwehren/Kassel 3 101:53 4:2 20.02.16 15.11.15
 4. SV Reichensachsen 3 73:64 4:2 07.11.15 19.12.15
 5. SG 09 Kirchhof 3 68:80 2:4 15:31 31.01.16
 6. TSV 1850/09 Korbach 1 15:31 0:2 ----- -----
 7. JSG Dreiburgenstadt Felsberg 2 29:86 0:4 17.01.16 06.12.15
 8. HSG Landeck/Hauneck 3 61:95 0:6 28.11.15 27.02.16

weibliche Jugend D Gr. 2, Bezirksliga    Heimspiel Auswärts
 1. wJSG Dittershsn./Waldau I 3 15:0 6:0 05.12.15 28.02.16
 2. GSV Eintracht Baunatal 3 10:5 4:2 21.02.16 21.11.15
 3. TSV 1892 Vellmar 3 10:5 4:2 07.11.15 31.01.16
 4. JSGwD Twistetal/Korbach 1 5:0 2:0 ----- -----
 5. HSG Lohfelden/Vollmarshsn. 2 5:5 2:2 13.11.15 19.12.15
 6. HSG Fuldatal/Wolfsanger 1 0:5 0:2 17.01.16 01.11.15
 7. HSG Wildungen/Fr./Bergh. 2 0:10 0:4 22:9 24.01.16
 8. HSG Zwehren/Kassel 3 0:15 0:6 20.03.16 07.02.16

männliche Jugend A, Bezirksübergreifend   Heimspiel Auswärts
 1. HSG Twistetal / Korbach 4 150:70 8:0 ----- -----
 2. GSV Eintracht Baunatal II 3 97:73 6:0 13.03.16 29.11.15
 3. VfL Wanfried 3 76:72 4:2 21.11.15 28.02.16
 4. mJSG Dittershausen/Wollrode 3 73:86 4:2 43:18 30.01.16
 5. mJSG Melsungen/Körle/Guxh. II 2 46:57 2:2 37:17 16.01.16
 6. JSGmA Wehlheid./SVH Kassel I 3 87:95 2:4 20.02.16 14.11.15
 7. HSG Hofgeismar/Grebenstein 4 94:117 2:6 19.12.15 27:16
 8. JSG Dreiburgen Felsberg 2 34:67 0:4 23.01.16 43:19
 9. HSG Wesertal 4 113:133 0:8 13.12.15 19.03.16

männliche Jugend B, Bezirksübergreifend   Heimspiel Auswärts
 1. HSG Zwehren/Kassel 3 87:63 6:0 18:33 30.01.16
 2. HSG Wesertal 2 68:52 4:0 31:35 16.01.16
 3. mJSG Dittershausen/Wollrode 4 115:109 4:4 28.11.15 12.03.16
 4. HSG Fuldatal/Wolfsanger I 3 79:70 3:3 23.01.16 29:29
 5. HSG Twistetal / Korbach 4 112:122 3:5 ----- -----
 6. HSG Hofgeismar/Grebenst.I 2 42:44 2:2 20.03.16 12.12.15
 7. JSG Dreiburgen Felsberg 2 58:64 2:2 14.02.16 08.11.15
 8. HSG Baunatal 3 74:88 2:4 14.11.15 20.02.16
 9. JSGmB Wehlheid./SVH Kassel I 3 73:96 0:6 19.12.15 34:25
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 8. JSG Dreiburgen Felsberg 2 34:67 0:4 23.01.16 43:19
 9. HSG Wesertal 4 113:133 0:8 13.12.15 19.03.16

männliche Jugend B, Bezirksübergreifend   Heimspiel Auswärts
 1. HSG Zwehren/Kassel 3 87:63 6:0 18:33 30.01.16
 2. HSG Wesertal 2 68:52 4:0 31:35 16.01.16
 3. mJSG Dittershausen/Wollrode 4 115:109 4:4 28.11.15 12.03.16
 4. HSG Fuldatal/Wolfsanger I 3 79:70 3:3 23.01.16 29:29
 5. HSG Twistetal / Korbach 4 112:122 3:5 ----- -----
 6. HSG Hofgeismar/Grebenst.I 2 42:44 2:2 20.03.16 12.12.15
 7. JSG Dreiburgen Felsberg 2 58:64 2:2 14.02.16 08.11.15
 8. HSG Baunatal 3 74:88 2:4 14.11.15 20.02.16
 9. JSGmB Wehlheid./SVH Kassel I 3 73:96 0:6 19.12.15 34:25

 Landesliga Nord, Männer    Heimspiel Auswärts
 1. TSV Vellmar 4 150:95 8:0 27.02.16 25.10.15
 2. TV Hersfeld 4 122:91 8:0 30.04.16 12.12.15
 3. HSG Baunatal 4 110:109 6:2 05.12.15 23.04.16
 4. TSV 1850/09 Korbach 4 133:110 5:3 ----- -----
 5. MSG Großenlüder/Hainzell 4 126:119 5:3 23.01.16 32:32
 6. HSG Hofgeismar/Grebenstein 4 121:117 4:4 21.11.15 09.04.16
 7. Eschweger TSV 4 118:122 4:4 07.11.15 12.03.16
 8. Hünfelder SV 4 116:121 4:4 17.10.15 20.02.16
 9. TSG Dittershausen 4 122:132 4:4 36:23 17.01.16
 10. SVH Kassel 4 111:122 4:4 13.02.16 31:35
 11. TG Rotenburg 4 109:117 2:6 31.10.15 05.03.16
 12. TV Flieden 3 77:96 0:6 19.03.16 14.11.15
 13. TV Alsfeld 3 69:104 0:6 34:20 30.01.16
 14. HSC Landwehrhagen 4 100:129 0:8 16.04.16 28.11.15

 Bezirksliga B, Männer    Heimspiel Auswärts
 1. TSV 1850/09 Korbach II 5 164:101 10:0 ----- -----
 2. TG Wehlheiden II 4 144:82 8:0 19.03.16 14.11.15
 3. TSV 1911 Langenthal I 4 130:78 8:0 07.11.15 13.03.16
 4. HSG Hofgeismar/Grebenst.III 4 120:90 8:0 21.11.15 10.04.16
 5. HSG Ederbergland I 3 81:70 4:2 29:24 05.03.16
 6. HSG Hess.Licht./Großalmerode 2 44:48 2:2 17.10.15 21.02.16
 7. HSG Reinhardswald II 2 41:45 2:2 13.02.16 27:17
 8. TSV Heiligenrode II 3 65:93 2:4 30.04.16 12.12.15
 9. TSV Vellmar III 4 79:112 2:6 27.02.16 20.12.15
 10. HSG Bad Wildungen/F./B. II 3 66:103 0:6 40:17 17.01.16
 11. HSG Fuldatal/Wolfsanger III 4 97:130 0:8 23.01.16 33:27
 12. HSG Baunatal III 4 91:126 0:8 05.12.15 23.04.16
 13. HSG Espenau/Immenhausen I 4 76:120 0:8 35:16 31.01.16

 Bezirksliga C, Männer    Heimspiel Auswärts
 1. HSC Zierenberg II 3 77:67 5:1 16.04.16 27.02.16
 2. SVH Kassel III 3 72:56 4:2 13.02.16 25:21
 3. TSG Dittershausen II 3 72:69 3:3 20:30 17.01.16
 4. GSV 1974 Kassel 1 32:25 2:0 19.03.16 14.11.15
 5. TSV 1911 Langenthal II 2 60:37 2:2 07.11.15 13.03.16
 6. TSV 1850/09 Korbach III 2 45:51 2:2 ----- -----
 7. WVC Kassel I 1 23:24 0:2 31.10.15 05.03.16
 8. SV Kaufungen 07 II 1 26:28 0:2 30.04.16 12.12.15
 9. HC Medebach I 2 13:63 0:4 17.10.15 20.02.16

 Bezirksliga A, Frauen    Heimspiel Auswärts
 1. TSV Heiligenrode II 3 83:57 6:0 31.10.15 20.02.16
 2. TV Külte 3 78:53 6:0 18:26 30.01.16
 3. HSG Wesertal II 3 64:46 6:0 14.11.15 13.03.16
 4. SV Kaufungen 07 2 38:25 4:0 27.02.16 08.11.15
 5. TSV Korbach 3 53:47 4:2 ----- -----
 6. TSG Dittershausen II 2 45:40 2:2 19.03.16 22.11.15
 7. HSG Hofgeismar/Grebenst.II 4 65:85 2:6 30.06.16 10.04.16
 8. HSG Fuldatal/Wolfsanger II 2 38:44 0:4 13.02.16 18.10.15
 9. HSG Twistetal II 2 36:42 0:4 15:12 24.01.16
 10. SVW Ahnatal 3 40:65 0:6 16.04.16 06.12.15
 11. GSV Eintracht Baunatal II 3 36:72 0:6 17.01.16 20:9



sprenger druck, Korbach
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Sonntag Schautag
14:00 - 17:00 Uhr
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Parkett
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